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Die Integrierte Sekundarschule und das Gymnasium können einen Bil-
dungsgang ab der Jahrgangsstufe 5 für Schnellläuferklassen, altsprach-
liche Angebote oder sprachliche, mathematisch-naturwissenschaftliche, 
musische oder sportliche Profi le führen.

Die Schulanfangsphase kann in 1, 2 oder 3 Jahren durchlaufen werden.

BB = Berufsbildungsreife, eBB = erweiterte Berufsbildungsreife, MSA = 
mittlerer Schulabschluss. MSA und eBB werden in einem Abschlussver-
fahren mit Prüfung erworben. Der MSA ist eine notwendige Vorausset-
zung für den Übergang in die gymnasiale Oberstufe.

Die gymnasiale Oberstufe dauert an Gymnasien 2 Jahre, an Integrierten 
Sekundarschulen (ISS) und berufl ichen Gymnasien 3 Jahre. An ISS kann 
die zweijährigen Form angeboten werden.
Allgemeinbildende Schulen können im Rahmen einer Pilotphase eine 
Gemeinschaftsschule werden oder sich zusammenschließen.
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In Oberstufenzentren soll eine gymnasiale Oberstufe mit einem be-
rufl ich orientierten Bildungsangebot eingerichtet werden (berufl iches 
Gymnasium). Sie kooperieren mit Integrierten Sekundarschulen, um 
Schüler zum Abitur zu führen.
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7 Die Fachoberschule vermittelt die für das Studium an einer Fachhoch-
schule erforderliche Bildung.
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8 In der Berufsoberschule kann die allgemeine Hochschulreife erlangt 
werden, wenn die notwendigen Kenntnisse in einer zweiten Fremd-
sprache nachgewiesen werden.
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9 Die Berufsfachschule leistet als Vollzeitschule die Berufsausbildung 
für die ganze oder einen Teil der vorgeschriebenen Ausbildungszeit.
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10 Die Berufsschule vermittelt Auszubildenden die für den Beruf erfor-
derlichen fachtheoretischen Kenntnisse.
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12 Die Fachschule dient der berufl ichen Aus- und Weiterbildung und 
vertieft die allgemeine Bildung.
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13 BV = Berufsvorbereitende Maßnahme, BQL = Berufsqualifi zierender 
Lehrgang, MDQM = Modulare duale Qualifi zierungsmaßnahme

11 In doppelt qualifi zierenden Bildungsgängen an Berufsschulen oder 
Berufsfachschulen können Berufsabschlüsse mit Fachhochschulreife 
erlangt werden.
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